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Oscar für Baselbieter Film
Reigoldswil Mit 19 Monaten Verspätung feierte der Skiclub sein grosses Jubiläum

BEAT EGLIN

Als Untersektion des Turnvereins wurde 
die Skiriege Reigoldswil am 23. Januar 
1945 gegründet. Erster Präsident war 
Hans Probst. Unter Präsidentin Fabienne 
Ballmer durfte am letzten Samstag end-
lich das 75-Jahre-Jubiläum gefeiert wer-
den. Dies und noch viel mehr ist in der 
Jubiläumschronik nachzulesen. Turbu-
lente Zeiten mit und ohne Präsidium, 
Erfolge, Schneemangel und immer wie-
der tolle und ausgefallene Projekte, die 
dank dem Zusammenhalt im Verein rea-
lisiert werden konnten, werden darin 
beschrieben. Eine Langlaufloipe und ein 
Slalom im Stedtli Liestal sind nur zwei 
der zuerst als verrückt und unmöglich 
titulierten Ideen, die aber tatsächlich 
organisiert wurden.

Ballmer: Ein gesundes Vereinsleben 
ist wichtig
Liebe, Treue, Zuverlässigkeit und Schön-
heit sind wichtige Bestandteile für ein 
gesundes Vereinsleben, sagte Präsiden-
tin Fabienne Ballmer in ihrer Rede. Alle 
Mitglieder lieben das Skifahren und die 
Berge. Wer einmal Mitglied beim SCR 
(Skiclub Reigoldswil) war, bleibt ihm als 
Heimatclub ein Leben lang treu. Ohne 
die Zuverlässigkeit der Mitglieder gäbe 
es den Club nicht mehr. «Die Bergclubs 
belächeln uns zwar, weil wir keine rich-
tigen Berge haben. Wenn sie aber einmal 
bei uns sind, bewundern sie die Schön-
heit unserer Landschaft», sagte die Prä-
sidentin. Zu all dem passen die Enziane, 
die sie als Tischdekoration auswählte. 
Ballmer war schon als Kind und Jugend-
liche beim Club und spürte schon damals 
die Zugehörigkeit. «Es entstanden lang-
jährige Freundschaften. Das ist auch 
noch heute so. Die Mitglieder kommen 
aus dem ganzen Kanton», er-zählte sie. 
Sie erwähnte die schwierigen Zeiten, die 
der Club immer wieder überstand. «Und 
auch die letzten beiden Jahre werden 
einmal dazu gehören.» Das Jubiläum 
wollte man mit einem grossen Anlass 
nachholen, was aber wegen Covid nicht 

möglich war. Statt auf ein grosses Fest 
irgendwann in der Zukunft zu warten, 
feierte man nun in bescheidenerem Rah-
men.

Erfolgreicher Nachwuchs aus dem 
Unterland
Ehrenpräsident, der seit 52 Jahren Club-
mitglied ist, dankte der Präsidentin «für 
ihre wunderbare Rede. Funktionierende 
Dorfvereine sind für Gemeinschaft wich-
tig und eine wichtige Stütze», sagte er. 
Er erwähnte den Bau des Vogelberg-Ski-
lifts und der Wasserfallenbahn im Jahr 
1956, was dem Verein neuen Schwung 
gab. Damals konnte man im Baselbiet 
während zwei Monaten im Jahr Winter-
sport betreiben.

Stephan Binggeli, Präsidiumsmitglied 
von Swiss-Ski, sprach über die grosse 
Bedeutung der Flachlandclubs. Mit Di-
dier Cuche, Beat Feuz und Lara Gut 
kommen ganz grosse Namen aus peri-
pheren Regionen. Für die Nachwuchs-
förderung überweist der Regionalver-
band 2000 Franken.

Urs Schaub von der Skiriege Zeglingen 
betonte, dass beide Vereine Kinder dazu 
animieren wollen. Dazu sagte Fabienne 
Ballmer: «D Zegliger hei öppis, wo mir 
nit hei. Und zwar das gmüetliche Beizli. 
Mir würde gärn verbi cho, und an eu-
chem Skilift e paar Schwüng mache. E 
Lift hei mir nämlig nümm.»

Auch der Frauenturnverein und die 
Männerriege bringen Grüsse und Ge-
schenke. Gemeindepräsident Fritz Sut-
ter bedankte sich beim Skiclub im Na-
men der Gemeinde und sagte:» Ich bi 
eigentlich mit leere Händ cho, denn d 
Gmein het kei Gäd. Nei, Spass bisite. Mir 
hei s gäld scho letschts Johr überwiese. 
Und do isch no es Trinkgäld derzue.

Ein Oscar für den Jubiläumsfilm
«Gspunne» schien die Idee von Remo 
Suter, als er von einem Dokumentarfilm 
über die 75 Jahre Clubgeschichte sprach. 
Doch «gspunneni» Ideen werden im Ski-
club noch so gerne verwirklicht. Der 
Erfolg gab ihm recht. Suter versteht sein 
Handwerk. Sogar für Aussenstehende, 

die nichts mit dem Clubleben zu tun ha-
ben, ist der Film spannend. Alte Film-
ausschnitte und Bilder werden gezeigt 
und dazwischen treten Clubmitglieder 
auf und erzählen ihre interessanten An-
ekdoten. Gedankt wurde ihm für seine 
Leistung mit einem fast echten Oscar. 
Und die Präsidentin wurde mit einem 
Blumenstrauss belohnt.
Weitere Bilder: www.presstime.ch > Kul-
tur

Volle Sporthalle am Jubiläumsfest des Skiclubs Reigoldswil. FOTOS: B . EGL IN

Ramlinsburg  
Absage Einwohnergemein-
deversammlung
Die geplante Einwohnerge-
meindeversammlung, vom 

Dienstag, 21. September 2021, wird 
mangels Traktanden abgesagt.

Ersatzwahl Gemeinderat
Gemäss §9 der Gemeindeordnung ist die 
Stille Wahl für die Komplettierung des 
Gemeinderats möglich. Wahlvorschläge 
mussten bis spätestens Montag, 9. August 
2021 eingereicht werden. Am 3. August 
2021 wurden auf der Gemeindeverwal-
tung 20 Unterschriften eingereicht für 
den im Dorf Ramlinsburg wohnhaften 
und stimmberechtigten Kandidaten, 
Herrn Beat Schüpbach, Er selbst hat seine 
Kandidatur mit Unterschrift bestätigt. Die 
20 Unterschriften wurden von der Ge-
meindeverwaltung geprüft. Alle Unter-
zeichner sind in Ramlinsburg angemeldet 
und stimmberechtigt. Der Wahlvorschlag 
ist somit gültig. Da innert der Frist keine 
weiteren Wahlvorschläge eingegangen 
sind, genehmigte der Gemeinderat an 
seiner Sitzung vom 16. August 2021 die 
Stille Wahl von Herrn Beat Schüpbach. 
Zudem wurde die auf den 26. September 
2021 festgelegte Urnenwahl widerrufen.
Der Beschluss wurde entsprechend im 
Anzeigekasten der Gemeinde und auf der 
Homepage publiziert. Nach Ablauf der 
Einsprachefrist werden die Wahlunter-
lagen der Geschäfts- und Rechnungsprü-
fungskommission zur Erwahrung der 
Stillen Wahl zugestellt. 

Familienergänzende Betreuung
Nach Ablauf der 30-tägigen Referen-
dumsfrist sind die an der Einwohner-
gemeindeversammlung vom 23. Juni 
2021 beschlossenen Änderungen des 
Reglements über die familienergänzen-
de Betreuung in Kraft getreten, wonach 
die Mittagstische und die Nachmittags-
module angeboten werden, wenn sie von 
durchschnittlich 6 (bisher 8) Kindern 
besucht werden und neu die Rechnungs-
stellung nach Ablauf eines Semesters für 
effektiv besuchte Module erfolgt. 

Ferner hat der Gemeinderat an seiner 
Sitzung vom 16. August 2021 beschlos-
sen, Buchstabe J. Abs. 3 der Verordnung 
zum Reglement über die Familienergän-
zende Betreuung entsprechend obiger 
Änderung anzupassen. 

Ausserdem beschloss der Gemeinde-
rat Buchstabe J, Abs. 5 der Verordnung 
wie folgt zu ändern: Im Fall von Schul-
hausflug, Projekttagen, schulfrei oder 
triftigen privaten Gründen ist die Lei-
tungsperson bis spätestens Freitag vor 
dem betreffenden Mittagstisch durch die 
Erziehungsberechtigten zu informieren. 

1.-August-Fest
Das 1.-August-Fest auf der Munimatt 
konnte und unter Einhaltung der Coro-
na-Schutzvorschriften programmge-
mäss durchgeführt werden. Bei guter 
Stimmung nahmen rund 100 Erwachse-
ne und Kinder teil.

Der Gemeinderat dankt allen Helfe-
rinnen und Helfern sowie der Bürger-
gemeinde Liestal für den reibungslosen 
Ablauf und ihren grossen Einsatz.

Eidg. Schwing- und Älplerfest 2022 
in Pratteln
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 16. August 2021 beschlossen, das 
Eidgenössische Schwing- und Älplerfest 
2022 in Pratteln mit einem Beitrag von 
CHF 500.– zu unterstützen.

Kanalfernsehaufnahmen
Der Gemeinderat hat die beiden Offerten 
im Gesamtwert von CHF 17’573.10 für die 
dritte Tranche der Kanalfernsehaufnah-
men und die anschliessende Auswertung 
der Aufnahmen beschlossen. Als Resultat 
erhält der Gemeinderat wiederum eine 
mehrjährige Sanierungsplanung für die 
bestehenden Kanalisationsanlagen. 

Budget 2022
Gemeinderat und Verwaltung befassen 
sich aktuell mit der Erstellung des Bud-
gets 2022. Die Bevölkerung hat eben-
falls die Möglichkeit, Wünsche und Be-
gehren einzureichen. Damit solche Ein-
gaben berücksichtigt werden können, 
sind diese schriftlich und begründet, 
unter Angabe der Kosten, bis zum 31. 
August 2021 an den Gemeinderat ein-
zureichen. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass es im Ermessen des 
Gemeinderates liegt, Wünsche und Be-
gehren in die Budgetvorlage aufzuneh-
men.

 

Jugendarbeit auf zwei Rädern
Hölstein Junge Bikerinnen und Biker kamen zuhauf an den Oris-Cup  
EDI GYSIN

Es war ein ausgesprochen lebhafter 
Sportanlass. Zum einen mit einem gros-
sen Teilnehmerfeld und zum anderen 
wurde dieser Oris Cup von Platzspeaker 
Michael Tschopp kurzweilig moderiert. 
Er hatte für alle Kinder aufmunternde 
Wort übrig, aus denen immer grosse 
Wertschätzung klang. Er war nicht bloss 
ein «Schnurri», sondern fieberte mit und 
kommentierte das Geschehen fachkun-
dig und auch kindgerecht. Es war eine 
Freude zuzuhören. So gings dann etwa: 
«Die Nächste ist Eliane, du kannst star-
ten, die Bahn gehört dir; dann ist Lia 
dran, sie hat das Pumpen bereits gut im 
Griff, gerade gestartet und bereits wie-
der im Ziel, das ging aber schnell; jetzt 
kommen die Jungs dran, viele haben 
sich angemeldet, kommen aus dem gan-
zen Kanton; Alec war Sieger vor zwei 
Jahren und er zeigt auch jetzt in bester 
Manier wies geht und legt eine Zeit von 
22.80 Sekunden vor; der Nächste kann 
den Start kaum erwarten und ist schnel-

ler als die Zeitmessung, er muss noch-
mals von vorne anfangen damit die Uhr 
eingeschaltet werden kann; Truck ist die 
Bahn und Pump meint die Verlagerung 
des Gewichts vom Vorder- aufs Hinter-
rad, erklärt Tschopp dazwischen und 
wer das Pumpen drauf hat, braucht nicht 
in die Pedale zu treten; Zora, du bist fast 
zwei Sekunden schneller als im ersten 
Lauf, Chapeau! Das könnte für einen 
Podestrang reichen; Nico muss jetzt 
ziemlich Briketts ins Feuer legen, will er 
noch ganz vorne dabei sein; wer unter 
30 Sekunden fährt in dieser Kategorie, 

beherrscht seinen Göppel; Robin mit 
etwas über 21 Sekunden der Führende 
im Klassement, demonstriert bei seiner 
Fahrt die hohe Kunst auf dem Track, 
sticht hoch in die Steilwandkurve und 
kommt tief heraus, das gibt Geschwin-
digkeit.»

Oris Cup ist eine Erfolgsgeschichte
Ein Biker kam aus Hochwald, «Hobl» 
sagen wir landläufig, kommentierte 
Tschopp lachend. Sie kamen nämlich 
aus der ganzen Nordwestschweiz nach 
Hölstein, einige reisten gar aus dem Lu-

zernischen an. 107 Kinder und Jugend-
liche nahmen am 9. Oris Cup teil, so-
viele wie nie zuvor. Weil die Kinder in 
Begleitung ihrer Eltern und meist auch 
Geschwister kamen, sorgte ein zahlrei-
ches Publikum für gehörig Stimmung 
und wurde vom Verein auch gut ver-
pflegt. Vereinzelt waren auch Grossel-
tern auszumachen. Der Verein «Bike 
Park Hölstein» hatte den Anlass perfekt 
und routiniert organisiert. Ausser zwei, 
drei Stürzen gab es keine Zwischenfälle, 
die Sturzopfer waren schnell wieder auf 
ihren Bikes und verloren bloss etwas 
Zeit. Dass OK unter Marco Gaiotti hatte 
ganze Arbeit geleistet, bis zur Rangver-
kündigung lief alles nach Plan. Schliess-
lich wurden in acht Kategorien, jeweils 
für Mädchen und Buben, Medaillen ver-
geben, also gesamthaft deren 16 Sätze. 
Die tiefliegenden, fetten und bedrohlich 
dunklen Wolken hielten dicht bis zur 
letzten Medaille. Auch Glück darf man 
in Anspruch nehmen. In Hölstein haben 
sie’s wahrlich verdient an diesem 9. Oris 
Cup.

Mit Garacho in die Steilwandkurve.  FOTOS: E . GYSIN

Das Siegerinnenpodest der U11-Mädchen, 
Jahrgänge 2011 und 2012.Perfekt ausgerüstet unterwegs. Warten auf den Start. Michael Tschopp, engagierter Platzspeaker.

 

Filmproduzent Remo Suter mit Oscar, Prä-
sidentin Fabienne Ballmer und Christoph Ab


